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Zwei Nachträge zu: „Die Reptilien von Fernando Poo"

Nach dem Erscheinen der im Titel genannten Arbeit (diese Zeitschr. 1 5 :

211—238, 1965) über die Reptilien-Ausbeute Eisentrauts auf Fernando Poo
habe ich noch zwei weitere Angaben nachzutragen.

Bei der Zusammenstellung einer Liste der Chamaeleoniden für das

„Tierreich" stieß ich auf eine weitere nominelle Art, deren terra typica

Fernando Poo ist: Chamaeleon bibroni Martin (1838: 65). Dieses Chamäleon
stellt das ungehörnte 2 von Chamaeleo owenii Gray dar, dessen terra

typica ebenfalls Fernando Poo ist. Somit erfahren unsere Kenntnisse über

die Herpetofauna dieser Insel keine Erweiterung.

Anders ist es hingegen mit der kleinen harmlosen Natter Bothrolycus

ater Günther, die bisher zwar in keiner systematisch-faunistischen Arbeit

für Fernando Poo genannt worden ist, die aber Boulenger (1919: 668) in

einer Arbeit über den Geschlechtsdimorphismus dieser Schlange außer für

Kamerun und Ituri auch für Fernando Poo anführt. Somit erhöht sich die

Zahl der von dieser Insel bekannten Schlangenarten von 33 auf 34.
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